
 

 

 

Die Grenze denken 
Anschlüsse an  

Kitaro Nishida und Eugen Fink 

 

Kolloquium am 07. und 08. Dezember 2023 

Středoevropský institut pro filosofii (SIF) |  Mitteleuropäisches Institut für Philosophie 

Univerzita Karlova, Fakulta humanitních studií a Filosofický ústav Akademie věd České republiky 

Ort: Akademisches Konferenz-Zentrum 
der Akademie der Wissenschaften der Tschechischen Republik, Husová 4, Prag 1 

 

 

Programm 
 

Donnerstag, 07. Dezember 2023 
 

15:15 Begrüßung 
 

15:30 Lutz Niemann (Prag) 
Über Grenzen sprechen  
Fink und Nishida über das Heimischwerden im Negativen 

 

16:30 Pause 
 

17:00 Gottfried Eisl (Wien) 
Dialektische Logik bei Nishida und Hegel 

 

18:00 Anthony Kroytor (Wien)  
Selbst-Identität und Kontinuum in der Kunst  
Die Anwendung der Ideen Nishidas auf die zeitgenössische Ästhetik 

 

 

 

Schlussszene von Modern Times (1936): Charlie Chaplin und Paulette Goddard 

 



                                     

 

 

Freitag, 08. Dezember 2023 
 

09:30 Hisaki Hashi (Wien)  
Absolut-widersprüchliche Selbst-Identität 
Vom Grundbegriff der Philosophie Nishidas 

 

10:30 Malte Brinkmann (Berlin) 
Die doppelte Negativität der Welt 
Zur Bildungstheorie der negativen Erfahrung im Lernen und Üben 

  

11:30 Pause 
 

12:00 Daniel Pastenaci (Berlin) 
Bildungswelt – Lebenswelt – Welt 
Bildungstheoretische Überlegungen zur Grenze 

 

   13:00 Mittagspause 
 

14:30 Vanessa Schmitz (Prag) 
Grenzen der Grenzsituation der Erziehung 
Eugen Finks Pädagogik im Spannungsfeld zwischen menschlicher Freiheit,  
den Zwangstendenzen des menschlichen Willens und  
der Bedürftigkeit des Menschen nach Erziehung 

 

15:30 Martin Weber-Spanknebel (Berlin) 
Ideal, Norm und Wert 
Möglichkeiten und Grenzen der Erziehungsphilosophie Finks 

 
 

Gefördert von CENTRAL 

 

      


